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Projektskizzen und kommunale Einnahmequellen

Mitwirkung der Bürger und Kommune



• Projektentwicklung, Planung und Baukoordination
• Kauf von Projektbeteiligungen

• Betrieb und Verwaltung eigener Windparks

• Verwaltung von Projektfonds
• Repowering
• Projektentwicklung

• Schwesterunternehmen in der Thüga-Gruppe mit Beteiligung 
der badenova

• Co-Investor in einigen Windprojekten der badenova

Die Firmenstruktur der badenovaWÄRMEPLUS
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100%

100%

50%

0,8%

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Das Grüne Emissionshaus GmbH bietet Kompetenz im 
Windbereich über die gesamte Wertschöpfungskette
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• Über 25 Jahre Erfahrung in der Windenergie

 Planung

 Bau

 Finanzierung

 Betriebsführung (aktuell > 200 Anlagen) 

 Rund 25 Mitarbeiter im Kompetenzbereich Windkraft

 Bündelung der Windkraft bei der Tochter „Das Grüne 

Emissionshaus“

 Pipeline von ca. 100 MW bis 2026

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



badenova – Im Überblick
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• 96 kommunale Gesellschafter – 100% kommunal

• Versorger in Süd- und Mittelbaden

• Konzernweit 1.500 Mitarbeiter

 Umsatz: ca. 1 Mrd. Euro

 Investitionen: 100 Mio. Euro/Jahr

• Über 25 Jahre Erfahrung in der Windenergie

 Planung

 Bau

 Finanzierung

 Betriebsführung (aktuell > 200 Anlagen) 

 Rund 25 Mitarbeiter im Kompetenzbereich Windkraft

 Bündelung der Windkraft bei der Tochter „Das Grüne 

Emissionshaus“

 Pipeline von ca. 100 MW bis 2026

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Die badenova ist an 4 Windparks direkt 
beteiligt

Kambacher Eck 
(2016)

Hohenlochen (2021)

Roßkopf (2003)Holzschlägermatte (2003)

Pipeline: 100 MW bis 2026 in Planung

Nächster Windpark im Bau: Kallenwald bei 
Seelbach/Prinzbach

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Warum Windkraft?

• Energieverfügbarkeit als Standortkriterium:
 Bsp.: Intel Ansiedlung in Magdeburg**

 Bsp.: Northvolt Entscheidung für Heide in Schleswig-

Holstein***

• Klimafreundliche, erneuerbare Energie
 Unabhängig von „Brennstoff“-Importen

 Geringer Platzbedarf

 Keine direkten Abfälle oder Emissionen

• Deckung des steigenden Strombedarfs

• Dezentralisierung der Energieversorgung
 Lokale/Regionale Wertschöpfung in Bau- und Betriebsphase

 Regionale Selbstversorgung

 Bündelung von Verbrauch und Erzeugung

 Geringere Netzverluste

• Arbeitsplätze in der Windenergie (105.000 in D*)

• Windkraft ist sehr kostengünstig

• *Umweltbundesamt, 2022: https://www.umweltbundesamt.de/daten/umweltindikatoren/indikator-beschaeftigte-im-
bereich-erneuerbare#die-wichtigsten-fakten; Stand 2019.

• ** https://www.dw.com/de/intel-baut-ein-neues-chip-werk-in-magdeburg/a-61134187
• ***https://w3.windmesse.de/windenergie/news/40173-northvolt-gigafabrik-batterie-elektroauto-grun-windstrom-region-

netzanbindung-onshore-offshore-windkraft

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

Bildquelle: 
https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/documents/publications/studies/DE2021_ISE_Studie_Stromgestehungskosten_Erneuerbare_Energie
n.pdf
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Standort: Oberndorf am Neckar/Epfendorf

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Der mögliche Windpark befindet sich in unmittelbarer Nähe zu 
A81 und zwischen den 
Ortsteilen Bochingen, Brittheim und Trichtingen

Kriterien bei der Standortbewertung:
• Gute Windverhältnisse
• Außerhalb von Schutzgebieten wie z.B.:

• Naturschutzgebieten
• FFH-Gebieten
• Wasserschutzgebiete Zone I

• Abstand zu Siedlungen
• > 750 m zur geschlossenen 

Wohnbebauung
• > 500 m zu Mischgebieten und 

Häusern im Außenbereich
• Abstand zu Straßen und 

Hochspannungsleitungen
• Infrastrukturanbindung

Die Anlagenstandorte- sowie die Anzahl 
stehen noch nicht fest und werden zu einem 
späteren Zeitpunkt genauer definiert

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Der mögliche Windpark befindet sich in unmittelbarer Nähe zu 
A81 und zwischen den Ortsteilen Bochingen, Brittheim und 
Trichtingen

23.09.2022 10badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

Wittershausen



Potenzialgebiet – Oberndorf am Neckar: Abstände und 
Schutzgebiete
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• > 750 m Puffer zur geschlossenen 
Wohnbebauung

• > 500 m zu Mischgebieten
• > 40 m + Rotordurchmesser zu Straßen
• WEA Standorte sind außerhalb der 

Schutzgebiete 
• Wildtierkorridor durchquert das 

Potentialgebiet

• 5 WEA-Standorte auf gemeindeeigenen 
Flächen von Oberndorf und Epfendorf
 Pachteinnahmen von 5 WEA für die 

Gemeinden Oberndorf und Epfendorf

• Regionalplanung: Windvorranggebiet 
"Bauberg" ist im Regionalplan 
ausgeschrieben. Restliche Planungsfläche 
ist nicht im Regionalplan festgeschrieben

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Der Potentialstandort weist gute Windverhältnisse auf
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• Windgeschwindigkeit: 

5,75 - 7 (m/s) in 160 m Höhe

• Turbinengröße (aktueller Stand der 

Technik):

 5,5 MW/WEA

 Ca. 260 m Gesamthöhe
» ~10 Mio. kWh/WEA/Jahr

• Vorläufiges Layout:

 5 Turbinen

 50 Mio. kWh/p.a.
» grüner Strom für 32.680 Menschen*

• 114% der Menschen in Oberndorf, Epfendorf, 

Vöhringen und Rosenfeld könnten mit 

grünem Strom versorgt werden **

» Einsparung von 18.300 Tonnen CO2**

» Damit könnte man 24.050 E-Autos pro Jahr 

versorgen (VW ID4)***
• *BDEW, Stand 12/2020: Pro Jahr verbraucht eine Person in Deutschland 1.530 kWh Strom. 
• ** Quelle: Statista.com: Im Jahr 2020 wurde der CO2-Emissionsfaktor für den Strommix in Deutschland auf 366 

Gramm pro Kilowattstunde geschätzt.
• ***Quellen: Kraftfahrtbundesamt, Stand 2020: Durchschnittliche Jahresfahrleistung in km nach Fahrzeugarten seit 

2016. 2020: 13.323; Volkswagen Konfigurator. Verbrauch ID4 Pure nach WLTP: 15,6 kWh/100km

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Visualisierung des Windparks von Brittheim (Hauptstraße)
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Entfernung zum 
Windpark: circa 1,8-3,7 
km



Visualisierung des Windparks vom Friedhof in Trichtingen
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Entfernung zum 
Windpark: 1,4-2,8 
km



Visualisierung des Windparks von der Autobahnbrücke 
(Vöhringen, Sigmarswangen/Wittershausen)
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Entfernung zum 
Windpark: 4-5,3 km



Visualisierung des Windparks vom Aussichtsturm in 
Brittheim
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Entfernung zum 
Windpark: 2,3-4,3 
km



Visualisierung des Windparks vom Aussichtsturm in 
Brittheim
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Visualisierung des Windparks vom Norma in Bochingen
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Entfernung zum 
Windpark: 2,5-4 km



Visualisierung des Windparks von der Autobahnbrücke 
(Trichtingen und Harthausen) 
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Entfernung zum 
Windpark: circa 2 
km



Kommunale Einnahmequellen

2023.09.2022

Es bestehen folgende mögliche Einnahmequellen:

1. Gewerbesteuer

2. Ggf. Pacht

3. Kommunalabgabe gem. EEG

4. Ggf. Dividende aus Kommanditanteilen

5. Indirekt: Lokale Wertschöpfung während der Projektlaufzeit

Die Einnahmenquellen sind erheblich abhängig von: 

 Tatsächlicher Windhöffigkeit (Messung erforderlich)

 Ausschreibungsverfahren EEG (Projekt bewirbt sich mit einem Preis pro kWh) 

 Anlagenanzahl (z.B. Wegfall von Standorten im Genehmigungsverfahren) 

 Anlagenstandorte (Windhöffigkeit und Eigentumsverteilung) 

 Weitere Einflussfaktoren (z.B. Vertragsbedingungen aus der Beschaffung und Finanzierung)

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Beispiel Pachtpooling Windpark –
Hohenlochen

• Es wird eine mögliche Nutzungsfläche 

festgelegt (hier rot)

• Die Pacht folgendermaßen aufgeteilt:

 70% entfallen auf die zur Verfügung 

gestellte Flächen (hier rot)

 30% entfallen auf die Standortgrundstücke

• Miteinbeziehen mehrerer Eigentümer

• Erhöhung der planerischen Flexibilität

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Von der Kommunalabgabe profitieren 4 Kommunen
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• Die Kommunalabgabe ist eine freiwillige

Zahlung des Betreibers an die

Gemeinden in 2,5 km Umkreis um jede

Anlage
 Lokale Wertschöpfung

 Akzeptanzsteigerung

 0,2 ct/kWh

 Hier: Ca. 100.000 €/a

• Standardvertrag zwischen Städte- und

Gemeindebund sowie der Energie-

branche

• Mit dem vorläufigen Layout profitieren

gegenwärtig 4 Gemeinden von der

Kommunalabgabe
 Ca. 20.000 Euro pro Jahr für Rosenfeld

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Einnahmemöglichkeiten für die Kommunen:
Potentialgebiet – Oberndorf a.N. und Epfendorf
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Beim Hohenlochen
(16,8 MW, 25 Mio. Invest) 

bleiben über die nächsten 25 
Jahre über 30 Mio. Euro an 
Wertschöpfung (Pachten, 

Gewerbesteuer, 
Bauleistungen) in der 

Region.

Oberndorf am Neckar [€/a]

Kommunalabgabe ~31.000 €/a

Gewerbesteuer (Standortgemeinde) ~59.940 €/a

Pacht (Gemeindeflächen) ~100.000-230.000€/a

Summe ~190.000-320.000 €/a

Epfendorf

Kommunalabgabe ~ 29.000€/a

Gewerbesteuer (Standortgemeinde) ~39.960 €/a

Pacht (Gemeindeflächen) ~ 70.000-150.000 €/a 

Summe ~139.000-~219.000€/a 

Vöhringen

Kommunalabgabe ~20.000€/a

Pacht (Gemeindeflächn) ?

Rosenfeld

Kommunalabgabe ~20.000€/a

Ferner sind 
Ausschüttunge

n bei 
kommunaler 

Beteiligung am 
Windpark 
möglich

Annahmen:

• 5 WEA a 5,5 MW (27,5 MW)

• WEA-Mittelpunkte auf Oberndorfer

und Epfendorfer Gemarkung

• Alle WEAs stehen zum derzeitigen 

Planungsstand auf 

gemeindeeigenen Flächen 

(Oberndorf und Epfendorf)

• Einspeisevergütung: 7,32 ct/kWh 

(5,42 ct/kWh*1,35 (60% Standort))

• 10.000.000 kWh/WEA/a

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Nächste Schritte in der Zusammenarbeit mit Oberndorf 
und Epfendorf
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Beauftragung und 
Beginn von 

artenschutzrecht-
lichen

Untersuchungen und 
Windmessungen

Dez. 21-
März 22

Frühjahr 22 Herbst 22

• Ertragsgutachten und Erstellung von 
Schall- und Schattenanalysen

• Definition des Zuwegungskonzepts

• Ermitteln Kompensationsflächen Arten-
und Naturschutz

• Vorbereitung für den BImSchG- und 
Waldumwandlungsantrag

Ende 23/ 
Anfang 24

Begehung 
Hohenlochen

Arten- und naturschutzfachliche 
Untersuchungen 

Sommer 23Winter 22/23 Herbst 23

Erstellung von 
saPs seitens der 

Gutachter

Vorstellung und Unterschrift des 
Pachtvertrages

Abstimmung mit 
LRA Rottweil

• Scoping

• Festlegung des 
Untersuchungsdesigns 
für 
artenschutzrechtliche 
Untersuchungen

Frühjahr 2024

Antragstellung auf 
immissionsschutz-

rechtliche 
Genehmigung

Ab Erhalt der 
immissionsschutzrechtlichen 

Genehmigung:

• Teilnahme EEG-Ausschreibung

• Zuwegungs- und Netztrassenbau

• Lieferung/Bau und 
Inbetriebnahme der 
Windenergieanlagen

• Inbetriebnahme je nach 
Projektablauf ab 2026

• Umsetzung der beauflagten 
naturschutzfachlichen 
Maßnahmen vor7während/nach 
dem Bau

Vorstellung des 
Projektes im 
Gemeinderat

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

Gemeinderatsbesch-
lüsse in Oberndorf 

und Epfendorf für eine 
Verpachtung der 
Flächen an die 

badenova

Weitere Standortprüfungen seitens badenova

• Sternwarte Brittheim

• vorläufige Schall- und Schattenvorprognose

• Bundeswehr Absprunggelände

• Drehfunkfeuer

• Abstimmungsgespräche mit Vöhringen und Rosenfeld zu den Planungen

Windmessungen
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Für die Kommunen besteht eine Möglichkeit 
Kommanditanteile zu zeichnen
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Beteiligungsmöglichkeiten 
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Eigentumsstruktur Mögliche Anteile

GmbH

K
o

m
p

le
n

tä
ri

n
KG-Anteile

GmbH & Co. 
KG 

Regionale Investoren

 Nachbar Kommunen

 Energiegenossenschaften

 Stadtwerke aus der Region

Windpark Gesellschaft

badenova 
WärmePlus

Nachbar-
Kommune A

Nachbar-
Kommune B

Energiegenossenschaft Stadtwerk

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Regionalstrom der badenova – Beispiel Hohenlochen
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https://youtu.be/O15Iag7m2wU

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Ein weiterer Schritt für die Energiewende in unserer 
Region

https://youtu.be/MFovbZisT1E

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Intelligente Lösungen. Tag für 

Tag
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